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Biogasanlagen für besondere Einsatzstoffe -
Biogasspeicherung, -behandlung und - verwertung

Verfahrenfließschema

Biogas-2-Verfahrenfließbild
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3.0.4 Luftzugabe zur Entschwefelung
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9 Sonstige Maschinenräume
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SchRo
Bleistift
Biogasanlage-Verfahrensschemata-Typ-B-42
Das Schema Typ-B-42 zeigt links oben die Biogasförderung, zwei weitere Formen der Biogasentschwefelung, die Biogasverwertung und Nebeneinrichtungen.
Das von allen vorher dargestellten Anlagenteilen kommende Biogas gelangt, wie oben links dargestellt, über einen Rückschlagklappe zu einem Verdichter, wobei beides in einem Maschinenraum mit technischer Lüftung oder außerhalb sein kann.
Danach gelangt es in die mittig in zwei Varianten dargestellte Entschwefelung. In beiden Fällen wird zunächst mittels eines Verdichters über eine Rückschlagklappe Luft zugeführt. Im unten dargestellten Fall wird dann in einem von unten nach oben durchströmtem Behälter mit einem Festbett aus Eisensalzen entschwefelt. Am Boden anfallendes Kondensat wird als Abschlämmwasser abgezogen. Im oben dargestellten Fall besteht das Festbett aus Aktivkohle. 
Das Biogas gelangt direkt oder über eine der beiden dargestellten Entschwefelungen in eine rechts abgebildete Antriebsmaschine (meist wohl ein Motor), die mit einem weiter rechts abgebildeten Generator verbunden ist. Motor und Generator stehen in einem technisch gelüfteten BHKW- bzw. Maschinenraum. Darunter sind zwei mögliche Elektroräume mit technischer Lüftung abgebildet, der eine für Stromverteilung und Schaltung, der andere für den Transformator. Beide abgebildete Elektroräume werden technisch belüftet. Abgas aus dem BHKW wird über Katalysatoren behandelt. Hierfür ist ein Harnstofflagertank eingezeichnet.
In der Mitte unten ist noch ein Maschinenraum mit technischer Lüftung abgebildet, in dem sich die Gasanalysestation befindet, der Gas vor dem Verdichter oder vor dem BHKW zugeführt wird.
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